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Objekt: Brosche des ev. Zehlendorfer
Diakonievereins

Museum: Krankenhausmuseum Bielefeld
e.V.
Teutoburger Str. 50, Eingänge
Ed.-Windthorst-Str. 23 und vom
Klinikum Bi.-Mitte
33604 Bielefeld
0521 581 -2267
info@krankenhausmuseum-
bielefeld.de

Sammlung: Entwicklung des
Gesundheitswesens (in Bielefeld)

Inventarnummer: ABM141

Beschreibung
Brosche des Ev. Diakonievereins Berlin-Zehlendorf, mit Gravur 26.3.43. Ebenfalls
eingeprägt: 2352 (Personalnummer?) Luk. 9/24.
Erhalten zur Einsegnung der Diakonieschwester Anita H. als Verbandsschwester. Nach ihrer
Krankenpflegeausbildung musste sie zunächst mind. ein und max. zwei Jahre
Probeschwester sein, nach Erwerb der nötigen Fachbildung Vereinsschwester (=Mitglied in
der Vereinsschwesternschaft) geworden sein, um anschließend den höchsten Status als
Verbandsschwester zu erlangen (Gaida 2011, S. 22). In den eigenen Worten des
Diakonieverbandes: "Die nach der Ausbildung im Beruf verbliebenen Schwestern schließen
sich zu einem Schwesternverband zusammen. … Die Aufnahme in den Schwesternverband
geschieht in der gottesdienstlichen Feier der Einsegnung." [www.diakonieverein.de/
diakonische-gemeinschaft/geschichte.html]

Grunddaten

Material/Technik: Metall
Maße:

Ereignisse

Wurde genutzt wann 1943-1969
wer
wo Bielefeld

https://owl.museum-digital.de/object/5212


Geistige
Schöpfung

wann 1895

wer Friedrich Zimmer (1855-1919)
wo

Schlagworte
• Brosche
• Diakonieschwester
• Schwesternbrosche
• Schwesterntracht
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